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Untere Dorfstra§e 9 á 02763 Zittau OT Hartau
Telefon /Fax 03583/680920

Badewannen-
beschichtung

Balkon- und 
Terrassen-

beschichtung

Das Hutbergkeller-
team informiert

Am Silvestertag haben wir fŸr Sie
von 11.00 bis 21.30 Uhr gešffnet.
(Es findet keine Silvesterveranstaltung statt.)

Gern nehmen wir Ihre 
Reservierung Ð auch fŸr den 
Neujahrstag 2010 Ð
unter der Telefonnummer 
03 58 73 / 23 58 entgegen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Sylvia Kauerauf und Mitarbeiter

Liebe Leser aus Herrnhut
und Umgebung! 
Wir benötigen Ihre Hilfe, damit die
Kunstwerke des Skulpturenpfades auch
kommenden Generationen in freier 
Natur zur Verfügung stehen.
Bitte spenden Sie für Ihren Kalender,
den wir wie jedes Jahr für unsere Kun-
den bereithalten, 50 Cent für die Erhal-
tung und Pflege des Skulpturenpfades.

Wir bedanken uns auch im Namen der
Künstler.

Ihre Apotheker 
Bettina Lindecke und Stephan Hampel

Zinzendorfplatz 9
02747 Herrnhut

Tel.: 03 58 73. 23 41

Kalender-Aktion

FŸr die zahlreichen GlŸckwŸnsche, 
Blumen und Geschenke anlŠsslich unserer 

GOLDENEN HOCHZEIT
bedanken wir uns ganz herzlich.

Horst und Helga Herrmann

Herrnhut, im November 2009

Hintere Dorfstra§e 15 a
02708 Obercunnersdorf

…ffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 7.00Ð16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 7.00Ð18.00 Uhr
Sonnabend 9.00Ð11.00 Uhr

Entsorgungsfachbetrieb Frank Berger
Tel. 035875 /6130 á Fax 035875 /61323

Eisen- und Buntmetallannahme
Bauschutt- und SperrmŸllentsorgung
Containerdienst und Toilettenvermietung
Wir Ÿbernehmen fŸr Sie alle Entsorgungsaufgaben!
SonderabfŠlle:Dachpappe, Asbest und Erdkabel

Annahme von Zeitungen, 
Zeitschriften, Katalogen 
sowie Pappen und Kartonagen

gegen 
Ver-

gütung!

VON AWIE ABWASSERROHR BIS ZWIE ZIRKULATIONSPUMPE

Fachhandel für Sanitär & Heizung
Inh. T. Kahl á Am Bahnhof 2 á 02747 Strahwalde (Einfahrt Ÿber Plus-Markt)
Tel. 035873 /33900 á Fax 035873 /36084 á www.sanhe-direkt.de

¥ Keramikartikel
¥ Pumpen
¥ Heizungszubehšr
¥ Festbrennstoffkessel
¥ Abwasserrohre (HT, KG)
¥ verschied. Rohrsysteme
¥ Armaturen

¥ WŠrmepumpen /Solaranlagen
¥ Badewannen- /

Duschabtrennungen
¥ Vorwandelemente
¥ Heizkšrper /Badheizkšrper
¥ Schwimmbadchemie
¥ Rheingas FlŸssiggasflaschen

…ffnungszeiten:  Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr á Sa. 9 bis 12 Uhr

Firma
RAINER PESCHEL
Neuwalder Stra§e 13
02727 Neugersdorf

Tel. (0 35 86) 70 22 49

rainerpeschel@t-online.de

Wir reinigen im 

Abholdienst
Ihre Teppiche!

von Teppichen
&

Polstermšbeln

REINIGUNG

¥ REINIGUNG IST WERTERHALTUNG ¥¥ REINIGUNG IST WERTERHALTUNG ¥

Gebäudereinigung

Ein frohes 
Weihnachtsfest!✶

✶

✶

✶✶ ✶
✶

✶

✶
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ruppersdorf
6.12. 11.00 Familiengottesdienst mit anschließendem

Mittagessen
13.12. 11.00 Gottesdienst

Sprechzeiten und Kassenstunden: dienstags 16.00–18.00 Uhr
Bestattungsanmeldungen:
bei Frau Kern, Untere Dorfstraße 25, Telefon 035873 /2197

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Strahwalde
6.12.  9.30 Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 

Bestattungsanmeldungen und Ansprechpartner Friedhof:
Burkhardt Kleibl, Telefon 0174 /2363787

Katholische Kirchgemeinde Herrnhut
6.12. 2. Adventssonntag, Hl. Nikolaus

8.30 Gottesdienst
8.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter Maria
9.00 Gottesdienst, anschl. Seniorentreff

13.12. 3. Adventssonntag
8.30 Gottesdienst

20.12. 4. Adventssonntag
8.30 Gottesdienst

Evangelische Brüdergemeine Herrnhut
5.12. 19.00 Gebetssingstunde
6.12. 9.30 Predigtversammlung, gleichz. Kindergottesd.

15.00 Gemeinde-Advents-Nachmittag
8.12. 19.30 Bibel- und Glaubenskurs im Tagungs- und 

Erholungsheim
9.12. 17.00 Adventssingstunde mit dem Krippenspiel 

des Kindergartens
10.12. 20.00 Tanzkreis in der »Arche«
12.12. 19.00 Konzert mit dem Görlitzer Kirchenorchester –

Solokantaten zum Advent u. a.
13.12. 9.30 Predigtversammlung,

gleichzeitig Kindergottesdienst
16.00 Kinder-Kino-Nachmittag:

»Der Bergkristall«, Spielfilm
19.45 Gemeinde-Kino-Abend:

»Fühle die Berührung des Schicksals«,
Spielfilm

15.12. 19.30 Bibel- und Glaubenskurs im Tagungs- und 
Erholungsheim

16.12. 9.00 Vater-Mutter-Kind-Kreis 
bei Geschw. Gutsche

19.00 Adventssingstunde mit dem Bläserchor

19.12. 19.00 Gebetssingstunde
20.12. 9.30 Adventsabendmahl,

gleichzeitig Weihnachtssingen der Kinder

Montag und Freitag
12.00 Mittagsgebet in der »Rolle«

Angebote für Kinder und Jugendliche
Christenlehre:
1. / 2. Klasse: Dienstag, 16.00 Uhr in der »Rolle«
3. / 4. Klasse: Dienstag, 15.00 Uhr in der »Rolle«
5. / 6. Klasse: Mittwoch, 15.00 Uhr in der »Rolle«
Konfirmandenunterricht: Mittwoch, 16.00 Uhr in der »Rolle«
Vorschul-Kinderchor: Dienstag, 10.30 Uhr im Kindergarten
Mittlerer Kinderchor: Donnerstag, 16.00 Uhr in der »Rolle«
Großer Kinderchor: Donnerstag 14.45 Uhr in der »Rolle«
Jugendchor: Donnerstag 19.00 Uhr in der »Rolle«
Getreuen (Jungen): Montag, 16.30 Uhr Winterpause
Junge Gemeinde: Freitag, 19.00 Uhr im Jugendraum
Sternchen (14-tägig): Freitag 16.00 Uhr bei Familie Flöter

Christliches Zentrum Herrnhut e.V.
Tel. 33667 · Fax 33668 · E-Mail: mail@czherrnhut.de

Veranstaltungen
4.12. 18.00 Sabbatfeier                           
6.12. 10.00 Gottesdienst

18.00 Carol Service – Ein Abend mit englischen 
Weihnachtsliedern

You are warmly invited! English Carol Service
For all who miss home during the Christmas Season:
6. Dec, 6 pm at Jesus Haus Herrnhut, Aug.-Bebel-Straße 12

8.12. 9.45 Krabbelgruppe »Wachstum«
11.12. 19.30 Kindermusical (keine Sabbatfeier)
12.12. 15.00 Bibelschule »Freude am Wort«

Thema: In Abhängigkeit zu Jesus leben
13.12. 10.00 Gottesdienst
18.12. 18.00 Sabbatfeier
20.12. 10.00 Gottesdienst

»Freude am Wort« steht in diesem Monat, am 12.12. um 15.00
Uhr unter der Überschrift: »Ohne mich könnt ihr nichts tun. – In
Abhängigkeit zu Jesus leben«. Jesus selbst tat alle seine Zeichen
und Wunder durch die Kraft des Geistes. Wir müssen lernen, in
der gleichen Abhängigkeit zu leben, die Jesus auch praktizierte.

Zu allen Veranstaltungen ist jeder herzlich eingeladen! 
Weitere Informationen und Infos zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen (Staun Mal, Kinder- und Jugendarbeit, Kings-Kids, Ge-
betstreffen, Israel-Gebet) und den Hausgemeinden bekommen
Sie im Gemeindebüro. Sofern nicht anders angegeben, finden al-
le Veranstaltungen im Jesus-Haus, August-Bebel-Str. 13, statt. 

Wo beginnt die Pließnitz und anderes

Die Beiträge von Inge Hennig in den letzten zwei Ausgaben des
»kontakt« haben wieder einmal die »Pließnitz-Gemüter« erregt.
An mich wurde die Bitte herangetragen, einen Beitrag zur
Klärung der unterschiedlichen Auffassungen zu schreiben: Ei-
gentlich gibt es nur einen Fakt und das sind die staatlichen Kar-
tenwerke, sie bilden die Grundlage für den Nachweis der Namen
der Orte, Wasserläufe, Bergnamen u. a. Für die Gemeinden im
Bereich des »kontakt« sind es für immer wieder auftretende Fra-

gen die vom Landesvermessungsamt Sachsen u. a. herausgege-
bene Topographische Karte 1 :10000 Normalausgabe, Blatt:
4954 – SW Herrnhut 4954 – SO Bernstadt auf dem Eigen 5054
– NW Oberoderwitz 5054 – NO Großhennersdorf und
Topographische Karte 1 :25000 (Messtischblatt) 4954 Löbau
5054  Zittau N.
Das für Erläuterungen zuverlässigste Buch aus der Reihe »Wer-
te der deutschen Heimat« Bd. 56 ZWISCHEN LÖBAU UND
HERRNHUT ist auf wissenschaftlicher Grundlage bearbeitet
und stimmt mit den Angaben in den »Topographischen Karten«
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Sparen Sie Energie mit Solarthermie
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

• Dachdeckung aller Art 
• Flachdachabdichtung
• Dachstuhlsanierung 
• Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung

02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117
Tel. 03585/47290 · Fax 03585/472929 · Funk 0172/7988136
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Unserer geschätzten
Kundschaft wünschen wir 

von Herzen ein 
frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!

Hauswirtschaftliche 
Dienstleistung

Roswitha Zettlitz

Am Sportplatz 26
02747 Großhennersdorf

Telefon (035873)33782 
Mobil (0172)3452505

rosi_zettlitz@web.de

Hilfe im Haushalt sowie 

Begleitung zum Arzt und 

Einkauf, Reinigung von 

Privat- und Gewerberäumen, 

Glas und Rahmen sowie 

Hausmeisterdienste

02708 Löbau • Eichelgasse 9

Ihre Ansprechpartner im Trauerfall:

Privates Bestattungsunternehmen

Inh. Barbara Fiedler

Tag und Nacht (03585)833300

Frau Anke Walter
Hauptstraße 171 · 02791 Oderwitz

Tel. 035842/29235
Auf Wunsch Hausbesuche – Anruf genügt!

Sanitär – Heizung – Bauklempnerei

Göhle & Kaczmarek GmbH

Hauptstraße 99
02747 Berthelsdorf

Telefon 03 58 73 / 41 20
Telefax 03 58 73 / 4 12 28

Bereitschaft 01 71 / 8 05 58 03

E-Mail: goeka@gmx.de

gk&
sanitär

heizung
klima

✔ Heizkesseltausch 1250,– €

✔ Solarkollektoranlagen 
100,– € / m2  Altbau
75,– € / m2 Neubau

+ zusätzlich Solarförderung BAFA

✔ Fotovoltaikanlagen 
bis 15 kWp 250,– € / kWp 

Wir beraten Sie gern.

Jetzt: 

Neue Förderprogramme der SAB für

✔ Vollbiologische Kleinkläranlagen
Vertrieb, Einbau und jährliche Wartungen

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke,
die ich zu meinem 70. Geburtstag erhielt,
möchte ich mich hiermit nochmals 
ganz herzlich bedanken.

Dietmar Dutschke
Berthelsdorf, im November 2009

Hauptstraße 22, 02747 Berthelsdorf Tel. 035873/42808
Untere Dorfstraße 66, 02747 Großhennersdorf Tel. 035873/42489
Löbauer Straße 41, 02747 Strahwalde Tel. 035873/2582n
Hauptstraße 32b, 02788 Wittgendorf Tel. 035843/22154
Bahnhofstraße 38, 02708 Löbau Tel. 03585/474849

Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16 · E-Mail: info@vlh.de · Internet: www.vlh.de

Zur Erinnerung:
Anzeigenannahmeschluss für Ihre Weihnachts-
anzeige im »kontakt« ist der 11. Dezember 2009!



Seite 30 Kontakt 23-09

überein. Zur Klärung einiger immer wieder auftretender falscher
Darlegungen in Ortsbeschreibungen, alten sogenannten Schul-
karten und anderer Drucksachen benutze ich die Darlegungen in
diesem Buch.

Pließnitz: Die wichtigste Entwässerungsader der Plateau- und
Hügelgebiete zwischen Herrnhut und dem Neißetal stellt die
Pließnitz dar. Der Fluss trägt die Bezeichnung von der Ortsmitte
Rennersdorfs an, wo sich die beiden Quellflüsse Petersbach (mit
Erlichbach) und Berthelsdorfer Wasser vereinigen. Nicht jeder
Wasserlauf hat eine Quelle! Zum Beispiel die Weser mit Werra
und Fulda, aber auch die Donau – »Brigach und Brege bringen
die Donau zuwege.« Der Erlichbach entspringt am Osthang des
Sonnenhübels und am Schönbrunner Oberwald. Als Höllenbach
oder Güterbach speiste er früher die Teiche von Großhenners-
dorf. Er mündet unterhalb der Eulmühle in den Petersbach. Das
Berthelsdorfer Wasser hat in Strahwalde zwei Quelläste, der ei-
ne entspringt im Altzuckmantel in einer Sumpfwiese, der ande-
re am Hang der Strahwalder Höhen (zurzeit als Drainage ver-
füllt). 

Ruppersdorfer Wasser: Unweit des Schlosses Niederruppers-
dorf nimmt der Petersbach das Ruppersdorfer Wasser auf. Die-
ses entspringt in zwei Quellarmen unweit der Kottmarhäuser in
430 Metern Höhe. Bis zur Einmündung in den Petersbach hat der
Wasserlauf ein Gefälle von 130 Metern. Bei den durch die Dör-
fer fließenden Wasserläufe ist die Bezeichnung »Bach« oder
»Wasser« gleichwertig zugelassen. Die hier übertragenen Auf-
zeichnungen entsprechen den Angaben in den staatlichen Karten-
werken. Andere Namen wie die aus fehlerhaften Druckwerken

oder wie sie auch entstanden sein mögen, sind aus dem Gedächt-
nis zu streichen. Die vorgenannten Gewässerbeschreibungen
sind keine Erfindung der Neuzeit. Im Begleittext zur Gedächtnis-
rede am Grabe der Ertrunkenen der Überschwemmung der Lau-
sitz am 14. Juni 1880 von G.Th. Reichelt heißt es u. a.: Nach drei
Uhr aber kam plötzlich aus den vier westlichen und südlichen Zu-
flüssen der Pließnitz eine ungeheure Wassermasse herange-
braust, welche über das Pließnitzthal, von Rennersdorf bis
Nickrisch an der Neiße, Verderben und Vernichtung bringen soll-
te. 
Jene vier Zuflüsse sind der Petersbach bei Herrnhut und der Rup-
persdorfer Bach, welche beide am Fuße des Kottmar entspringen,
der aus dem westlich vom Königsplatz gelegenen Walde kom-
mende Triebenbach und der Hennersdorfer Bach.
Auf einen Fehler in der sogenannten Schulkarte sei auch noch
hingewiesen, da er auch oft im alltäglichen Gebrauch zu hören
ist: Der Berg im Königsholz ist der Sonnenhübel, 469 Meter! Im
Laufe der Jahrhunderte haben sich die Ortsnamen verändert, so
auch der Ortsteilname »Neue Häuser« beim Bad in Ruppersdorf.
Die Bezeichnung wurde von dem ursprünglichen Namen »Neun-
häuser« abgeleitet, wie er im »Oberreitschen Atlas« von 1820
eingetragen ist.

Horst Dittebrand, Dipl.-Ing. (FH), Verm.-Ing. i.R.

Mögen diese Zeilen den einen zur Information, den anderen zum
Nachdenken anregen.

Literaturhinweis:
Die angegebenen Karten sind bei den staatl. Vermessungsämtern und beim Buch-
handel erhältlich. Das angegebene Buch ist leider vergriffen. In der Bücherei nach-
fragen!

Der Kottmar Teil 2
… und seine Sagen wurden von Otto Schöne, Sohland a.R.,
aufgeschrieben und 1921 vom Druck und Verlag der Ober-
lausitzer Heimatzeitung in Reichenau i. Sa. herausgegeben.

Die wendische Göttin »Mara« auf dem Kottmar
Die Mara, ein weibliches göttliches Wesen der Wenden, hat der
Sage nach dem Berge den Namen gegeben. Sie erscheint auf dem
Kottmar und dessen Umgebung. Hier wandelte sie zur Mittags-
zeit umher und wo ihr Fuß den Erdboden berührt, sprießen die
Gräser, blühen die Blumen und wachsen die Kräuter. Daher
pflegten ehedem die wendischen Bewohner der Umgebung Wall-
fahrten nach diesem Berge zu unternehmen. Durch angezündete
Feuer, gekochter Milch und Kräuter suchten sie die Mara zu
ernähren, damit sie ihr Vieh beschütze und die Feldfrüchte seg-
ne. Auf dem südlich vom Kottmar gelegenen »Lehrberge«, der
gegenwärtig Lerchenberg heißt, wohnten ihre Priester. Dort hat
das »Lehrhaus« gestanden, das nach dem Einzuge des Christen-
tums verfallen ist. Noch kennt man seinen Ort und bezeichnet ei-
nen dabei befindlichen Quell als »Lehrbrunnen«. Beide Berge
waren durch einen unterirdischen Gang verbunden, von dem ein-
zelne Spuren noch heute wahrnehmbar sein sollen, aber schwer
auffindbar sind.

Der »Mars« auf dem Kottmar
Zu der Zeit, als noch die Wenden oder Sorben einen Teil der Kott-
margegend bevölkerten, war auf dem Gipfel des Berges das
Standbild des Mars aufgerichtet. Hier wohnte auch der Priester
desselben. Seine Behausung war eine einfache Mooshütte, sei-
nen Unterhalt gewährten ihm die Opfergaben der Gläubigen. Im
Hochsommer fand alljährlich ein großes Opferfest statt, zu dem
tausende Besucher von weit und breit herbeiströmten. Bei der ge-
waltsamen Einführung des Christentums wurde das Götterbild

gestürzt und dessen Priester vertrieben. Sein Name ist es nach
manchen gewesen, der dem Berge die jetzige Bezeichnung ver-
liehen hat.

Der Kristallsarg im Kottmarberge
Es war einmal ein Graf und eine Gräfin, die waren unermesslich
reich und hatten nur ein einziges Töchterlein. Das hatten sie un-
beschreiblich lieb und die Tochter liebte ihre Eltern so sehr, dass
sie sagte, sie wolle nie heiraten und bei ihren Eltern bleiben, bis
sie stürben. Dann aber wolle sie nach Rom gehen und sich tau-
fen lassen, denn es war noch zu den Zeiten des Heidentums. Die
Jungfrau war so wunderschön, dass sie sich vor Freiern keinen
Rat wusste. Es kam einer nach dem anderen, obgleich sie alle den
Entschluss der Grafentochter kannten. Sie mussten alle betrübt
abziehen, und das Land war voller Trauer, dass die Schönste dar-
in nicht heiraten wollte. Der schönste Freier war aber ein böser
Zauberer, der ein großes Schloss über den Bergen im Böhmer-
land besaß. Er konnte jedoch dem Mädchen nichts anhaben, denn
sie trug ein silbernes Kreuz auf der Brust. Dieses kostbare Klein-
od hatte ihr einmal ein alter Einsiedler geschenkt. 
Eines Tages kam aber eine Bettlerin vor das Schloss und stand
vor dem Tore und bat um Almosen. Die Jungfrau eilte hinab, um
ihr eine Gabe zu reichen, und die Eltern sahen zum Fenster hin-
aus. Sie hatte aber ihr silbernes Kreuz in der Kammer liegen las-
sen. Da kam plötzlich ein Wagen durch die Luft daher gefahren,
den zogen zwei fliegende Rosse und darinnen saß ein wunder-
schöner Knabe mit lichten Locken. Das Mädchen wollte entflie-
hen, doch die Tür war ins Schloss gefallen. Da ergriff sie der Kna-
be, hob sie in den Wagen und führte sie weit hinweg über die Ber-
ge in das Schloss des Zauberers. Die Eltern jammerten und klag-
ten Tag und Nacht, ihre Tochter kam nicht wieder.
Nach vielen Jahren kam jener alte Einsiedler zu den einsamen El-
tern, und sie flehten ihn an, ihnen ihr Töchterlein wieder zu ver-
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schaffen. Er war aber ein heiliger Mann und konnte Wunder tun
und führte die Eltern auf den nahegelegenen Berg. Da war eine
Tür im Felsen, durch die kamen sie in eine große Höhle. Die war
herrlich erleuchtet von vielen Tausenden von Lampen und in ih-
rer Mitte stand ein kristallener Sarg. Da lag das holde Mädchen
in all ihrer Schönheit, frisch und rot, als wenn sie lebte, doch re-
gungslos und stumm. Täglich gingen die Eltern von nun an in den
Berg und schmückten den Sarg der Tochter mit Blumen und
pflegten ihrer wie einer Lebenden. Jedesmal, wenn sie fortgin-
gen, legten sie einen Stein unter den Sarg. Als sie starben, begrub
man sie in dem Gewölbe. Von Stund an war der Sarg des
Mädchens verschwunden, nur die Steine lagen noch da. 
Auf dem Kottmarberge bei Kottmarsdorf zeigte man noch lange
einen Einbug im Felsen, der einer Türe nicht unähnlich war. Dort
sagte man, sei die Höhle, und viele haben an jener Stelle drei
blaue Flämmchen hin und her hüpfen sehen. eingereicht: I. Hennig

Für die zahlreichen Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke anlässlich meines 

80. Geburtstages 
möchte ich mich 

bei allen Gratulanten 

herzlich bedanken.

Irmgard Wiedner

Strahwalde, im November 2009

Neumann · Siedlung 14
02747 Strahwalde
(im Motorradhaus)

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–11 und 15–18 Uhr

Sa. 9–12 Uhr
Telefon: 035873 /369595

Modestüb’lModestüb’l

Weihnachtliche Stimmung
im

am 5. Dezember 2009,
von 9.00 bis 15.00 Uhr
mit Sonderangeboten

Info: Vom 7. 12.2009 bis 4.1.2010 Urlaub
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Am Stausee 4 
02747 Großhennersdorf

Tel. (03 58 73 ) 44 01 00 
Fax (03 58 73 ) 4 40 30

E-Mail: 
buchung@eulkretscham.de

Unseren Gästen 
und Freunden 
wünschen wir eine
schön, besinnliche 
Adventszeit.

Familie Riehle und Mitarbeiter

Für unsere Silvesterparty
mit »Live & Disco Mario Meier«
und einem leckeren Menü können
noch Tischreservierun-
gen vorgenommen werden.
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M E I S T E R B E T R I E B

Öffnungs- Mo und Fr 6.30–12.00 Uhr 
zeiten: Di und Do 13.30–17.30 Uhr

Bautzener Str. 14a (gegenüber Rathaus) · 02748 Bernstadt a.d. E.
% 035874 / 22525 · Funk: 0172 /3539520

GLAS
NOTDIENST

24h

Meinen verehrten Kunden wünsche 
ich eine frohe Adventszeit und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Heizung  Rohrleitungsbau  Sanitär  Bäder  Lüftung  Solar  Photovoltaik  

Wärmepumpen  Regenwassernutzung  vollbiologische Kleinkläranlagen  

Rietschelstraße 8 · 02763 Zittau  Funk 0171 /2604031

heizungstechnik-zittau@t-online.de

www.heizungstechnik-

zittau.de

B E R A T U N G  ·  P L A N U N G  ·  A U S F Ü H R U N G  ·  S E R V I C E

Innovativ
e Energien

Heizungstechnik Zittau

� 03583512562 c 512608 24-Stunden-Service

Unseren Kunden wünschen wir ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes, glückliches neues Jahr!

Am 3. Advent, Sonntag, den 13. Dezember 2009,
findet das beliebte Euldorfer Weihnachtsbaumfest statt. 

14.30 Uhr wird der Weihnachtsmann erwartet. 
Bei Weihnachtsmusik wird auch in diesem Jahr mit 

Bratwurst und Glühwein für das leibliche Wohl gesorgt. –
Und es findet bestimmt jeder seinen Traum-Weihnachtsbaum!

Gottfried Leutsch · Am Stausee 12 · 02747 Großhennersdorf
OT Euldorf · Telefon (035873)40393

täglich 
von 9.00 bis 17.00 Uhr
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ene Arten – echt, frisch, duftend

Wir bieten auch in diesem Jahr 
im Jesus-Haus wieder 

Wintergrün
als Grabschmuck, Deckreisig

und Adventsschmuck an.

Christliches Zentrum Herrnhut
Vorbestellungen sind möglich bei Barbara Haupt,

Telefon 0172-8063215


